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Der Turm C 

Der Turm C befindet sich auf der Ostseite der Bastion von Su Nuraxi (15. bis 13. Jahrhun-

dert v. Chr.), in seitlicher Lage (Abb. 1). 

 
Abb. 1 - Planimetrie der Fundstätte Su Nuraxi, Nuraghe und Dorf (aus: Lilliu 1962, Tafel LVI.1, S. 328). 

Der Turm (Abb. 2), der vom Innenhof aus durch einen Eingang mit Architrav und einen 

5,20/5,40 m langen und 0,82/1,53 m breiten Korridor zugänglich ist, bestand ursprüng-

lich aus zwei Kammern übereinander; der obere, der einen Flaschensilo aufwies, konnte 

durch einen Zwischenraum zwischen den Mauern der Bastion erreicht werden. Der Durch-

messer an der Basis beträgt 4,90 m und die Höhe des Gewölbes beträgt 8,40 m. 
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Im Inneren der Kammer des Turms C befindet sich links eine kleine runde Zelle mit Ge-

wölbe (Durchmesser 2,60/1,80 m, Höhe 3,86 m), der eine kleine Öffnung mit Architrav 

vorausgeht (Höhe 1,07 m). Es wird davon ausgegangen, dass es sich um eine Waffenkam-

mer handelte.  

 

Abb. 2 - Detail des Innenhofs; links die Eingangstür zur Kammer des Turms C  
(aus: Lilliu 1962, Tafel LXIII.4, S. 335). 

Die Wand der unteren Kammer weist zwei Reihen von Schießschachten auf, die auch zur 

Beleuchtung und Belüftung dienten; die oberen Schießschachten konnten über ein Ge-

rüst aus Holz unter Leitern erreicht werden. Bei der Erneuerung der Mauer der Bastion 

zwischen dem 12. und dem 10. Jahrhundert v. Chr. wurden die Schießschachten verschlos-

sen (Abb. 3). 
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Abb. 3 - Paar Schießschachten in der Kammer des Turms C  
(aus: Lilliu 1962, Tafel LXIV.3, S. 336). 
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